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D* vorliegende Werk ist eine Schöpfung des leinstrnaligen Frankfurter Oberkantors Fabian Ogutsch 
(mit seinem hebräischen Namen: dx 2 drmax own 7 many. Geboren um 1845 in Podbrescher, 


einem Städtchen im Gouvernement Wilna, erfegte er schon in früher Kindheit durch seine schöne 
Stimme und rmausikalische Veranlagung Aufsehen. Er genoß seine gesangliche und kantorale Aus- 
bildung bei russischen Kantoren. 1875—-1877| in Koschmin, 1877—1880 in Schwerin a. d. W. und 
1880-1883 in Ostrowo angestellt, wurde er vam Schwager des Rabbiners in Ostrowo, J. M. Freimann, 
an den Frankfurter Rabbiner Marcus Hororitz empfohlen und so Oberkantor wor fm der Synagoge 
am Börneplatz. In Frankfurt vertiefte er sith in das Studium der Harmonie- und Kompositions- 
lehre und wirkte, immer wachsend und sich zu einem der besten Kantoren seiner Zeit entwickelnd, 
ın dem gleichen Gotteshause 38 Jahre. Sein 25jähriges Jubiläum konnte er 1908 unter freudiger, 
allgemeiner Teilnahme seiner engeren Gemeindd feiern, denn er hatte sowohl durch seine musikalischen 
Gaben, als auch durch seine Lauterkeit und Wahrhaftigkeit und- sein liebenswertes Wesen sich Ver- 
ehrung und Liebe in reichem Maße erworben. Demut und Bescheidenheit waren die leuchtenden 
Zierden seines Charakters; ihnen und der dafauf gegründeten Selbstüberwindung haben wir auch 
dieses sein Werk zu verdanken. Seine einfache Vortragsweise, der absolute WWohllaut seiner lieblichen 
und doch kraftvollen Tenorstimme ergriffen und entzückten seine Zuhörer, die noch heute mit Weh- 
mut sich so mancher Feierstunde erinnern, die Ogutsch ihnen bereitete: ein Echo seiner inneren 
Stimme, eines Seelengesanges, einer Herzensmelodie, einer eigenartigen Persönlichkeit, deren Denkmal 
dieses Werk darstellt. Er starb am 4. Oktober) 1922 prob yern mern Sl. 

Von Natur ein sogenannter „polnischer; Chasan“ und geneigt zu Melismen und Koloraturen 
aller Art, fand er in Frankfurt, als er 1883 sein Amt antrat, das typisch einfache süddeutsche ' 
„Chasonus“ ‚und eine Fülle manchmal wohl unberechtigt als spezielle „Frankfurter Niggunim“ be- 
zeichneter Synagogenmelodien ver. 

Nach modernen Forschungen, ganz bespnders Idelsohns und Kirschners, befinden sick in den 
synagogalen Gesängen der süddeutschen Juden |vielfach Bestandteile, die mit den orientalischen bzw. 
den italienischen alten Singweisen der Bibel und der Stammgebete Ähnlichkeit haben. Können wir 
nun freilich.auch den Ursprung des süddeutschen Synagogengesanges in Palästina nur vermuten, so 
lassen doch viele seiner Grundmotive wohl alıf ein sehr hohes Alter schließen, Wurde diese ur- 
sprünglich einfache Singweise durch das Eindringen der sogenannten polnischen in ihrer ererbten Art 
vielfach verfälscht und oft verhäßlicht, so erhielt |das gesangliche Gepräge des Gottesdienstes in unserem 
Vaterland erst seine ganze Eigenart durch die Dichter-Chasanim, die „Paitanim‘‘ des Mittelalters,. 
die mit. ihren Poesien (Piutim) auch deren Melpdien (Niggunim) und viele Perlen unserer synagogalen 
Musik schufen. Freilich steht es fest, daß sich dabei auch viele außerjüdische Melodien in unsere 
Gotteshäuser einschlichen, seien es Volkslieder !oder aus den Kirchen und Kapellen, bei Walifahrten 
und Prozessionen auf die Straße und so such jan jüdische Ohren klingende Sangesweisen, Auf diese 
Epoche und ihre nicht immer erfreulichen Erscheinungen hinweisend, dürfen wir dennoch dem seit 
Jahrhunderten hier in Frankfurt üblichen „Chasonus“ nicht nur historischen, sondern auch gottes- 
dienstlich bedeutungsvollen Wert beimessen. |Wenn der unter dem Namen „Maharil“ bekannte 
R. Jakob Levi Mölln (gest, 1427), Rabbiner ir) Mainz, die Verordnung erließ: „Das in einem Ort 
bestehende Herkommen darf nicht abgeändert| werden, sogar in bezug auf die Melodien, die man 
dort selbst gewöhnt ist“, so dürfen wir ungerm Ogutsch dankbar dafür sein, daß er die hier 
herkömmlichen Melodien so getreulich aufgezeichnet und uns und späteren Generationen. überliefert 
hat. Bei kundigen „baale-tlloh” saß er stundenlang, ließ sich vorsingen, notierte und faßte die so 
gewonnenen Weisen nach den Gesetzen der Musik. Er hielt sich dabei absichtlich nur an den Gottes- 
dienst „seiner“ Synagoge, der historischen Trägefin des alten Frankfurter Gottesdienstes. Einige wenige 
Stücke, die besonders bezeichnet. sind, rühren! von ihm selbst her. Nur wer weiß, welch zähen 
Widerstand die oft der Ahythmik und des 'Taktes entbehrenden „Niggunim“ der Aufzeichnung 
und Gestaltung entgegensetzen, vermag die Arbeit, die treue Geduld und Versenkung zu würdigen, 
die in diesem Werk steckt. Es ist nicht nur Hedeutsam für die in Frankfurt tätigen Vorbeter, es ist 
für die Erforschung und wissenschaftliche Durchkiringung des süddeutschen „Chasonus“ von bleibendem 
Wert, ein Denkzeichen, das den Namen seines Schöpfers weiter trägt und ihm Ewigkeit verleiht. 


Frarkfurt a. M, im August 1950. TR Ta 
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Nach dem Vortrag der trip wird baptım DR im an pa, die my: um Alm by und Rp HONa in der 
Melodie Nr. 166 vorgetragen (ebenso in den naeh ya men. Am 27, ap (oonı Wr me) wird die 
. ph: na Ob» eingefügt. Gebete nd Wolodien wie an andırı Fasttagen. 


PET) ON IP: rimbp win ziehe Nr. 236, 242 und 287, jforg Nr. 268; jedoch singt der Kantor Strophen 
2,3 und 4 ohne Unterbrechung. "7 .r wie Nr, 288, a von Wypg an ohne Unterbrechung. 
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I} NZ: Einschaltungen in der nyon aiehe Nr. 72. — Im rmo-Gebet wird Sog“ xum wie Nr. 85 
geanngen.— Im rpxa-Gebet bapzun VRR: trotzdem kein PTX ATRTY gebetet wird, im ne nn pm. 
non mmwy: Eben) wg in der einfachen Melodie (erste und zweite Zeile) Nr. 199. 
on Of: zu, und Sarg Toto wie am many m. Die .nirap werden wie in den ersten mmip-Tagen 
gebstet. Die Schlüsse siehe Nr. 338, 242 und 267. 
p'yinpp: Am na als: ı Iyrin wie Nr. 280, 
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Sechster Teil 


All gemeine Bemerkungen 


1) Tage, an denen jun ausfällt: 
Am Vorabend: Zylapıı wis Nr. 30. 
' Im Morgengebet: Dp1y 1fıx wie Nr. 86, Schluß des "oyp y7z und joy} op verlängert wie Nr. 13, 
TTIpD wie Nr. 30, Wa ar Wen TR0- wie Nr. 18 (vor big jedoch wie Nr. 37), DR wc 
Griinn 3m zweite Hälfte wie Nr. 125128. 
Im Nachmittagegabet: Ten wie Nr. 18, Fällt ein solcher Tag auf rg, siehe Nr. 2. 
2 nm mit a = , 
Freitagabend: Tlopn Nr. #6, no Nr. 49. 
Im Morgengebet: Dry! 97 Nr. 60, Greg bp) Op yn zweite Hälfte siehe Nr. 126-128. Bei Bin- 
schaltung eines Dog (such am.myo mg rg) Melodie Nr. 83, Behluß:zp s. Nr. 126-128, 
Im Nachmittagsgebet: (jedoch nur, wend PIX SE%27% ausfällt) wird die zweite Hälfte des bapnn em 
mit einer Schlußmelodie (Nr. 125-128) gesungen. 
3) Beim Gebot für einen Kranken werden in der vo die mg: a Im xp und rer ypto wie Nr. 292 
geschlossen. 
4) Bei einer Ayo 12 (wenn bir, PD eder np hya in der Synagoge anwesend) wird Ai} wie 
. Nr. 8, gy y9 wie Nr. 14 gesungen, im Hbrigen wie oben an Tagen ohne puıa. — Am nyy wird 
außerdem im mpie-Gebet bawfog eingeschaltet (Schluß wie Nr. 82 [2. Teilj, An Tagen, an denen 
rim gebetet werden, wird Mp “or wie in Nr. 286 gesungen. 5 
5) Ein ma 3 singt tm in der Melodie Nr. 169. 
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